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Die Krippe in der Kapelle Buddenbaum
Wer bislang nur in den Som-
mermonaten – beispielswei-
se während der Wallfahrts-
woche – die Kapelle in Bud-
denbaum besucht hat, dem 
dürfte gar nicht bekannt 
sein, dass auch hier zu Weih-
nachten eine Krippe aufge-
baut wird. 

Während in der St.-Lamber-
tus-Kirche in Hoetmar eine 
neuzeitliche, sozialkritische 
Krippe aufgebaut wird, ent-
spricht die Darstellung hier 
in Buddenbaum der Weih-
nachtsgeschichte, wie man 
sie aus dem Lukasevangeli-
um kennt. Die heilige Fami-
lie bei Ochs und Esel im Stall 
und dazu Hirten, die mit ih-
rer Schafherde an der Krip-
pe ankommen. Ab dem 6. 
Januar kommen dann auch 
noch die Figuren der heili-
gen drei Könige zur Krippe 
hinzu.

Die Krippenfiguren stam-
men aus der ersten Hälfte 
des vergangenen Jahrhun-
derts und sind aus Gips ge-
fertigt. In der damaligen 
Zeit war Gips ein häufig ver-
wendetes Material für Krip-
penfiguren, heute sind sol-
che Figuren eher selten ge-
worden. Gipsfiguren sind 
sehr stoßempfindlich, des-
halb mussten die Figuren 
der Krippe schon einmal 
komplett restauriert und 
neu angestrichen werden. 
Vor einigen Jahren wurden 

dann noch einmal einige 
schadhafte Stellen ausge-
bessert, sodass die Figuren 
auch heute noch einen sehr 
gepflegten Eindruck ma-
chen. Da der alte Krippen-
stall morsch und zerbro-
chen war, wurde 1973 in 
Eigenleistung ein neuer 
Krippenstall gebaut, der 
sich sehr gut in das Gesamt-
bild einfügt.

Ein schön beleuchteter 
Weihnachtsbaum rundet 
dieses Gesamtbild ab. Wäh-
rend im vorangegangenen 
Jahr der Baum von Schulze 
Zumhülsen gestiftet wurde, 
war es dieses Mal Graf Niko-
laus von Westerholt, der – im 
letzten Jahr des Weihnachts-
baumverkaufs am Schloss – 
den Baum für Buddenbaum 
spendete.

Anders als in vielen Privat-
haushalten üblich, f liegt 
hier der Weihnachtsbaum 
auch nicht schon wenige 
Tage nach Weihnachten aus 
dem Fenster. Es ist gute Tra-
dition in der Kapelle in Bud-
denbaum, dass Baum und 
Krippe bis zum letzten Wo-
chenende im Januar aufge-
baut bleiben, sodass noch 
genügend Zeit für einen Be-
such bleibt. Die Kapelle ist 
die ganze Woche an den hel-
len Stunden des Tages geöff-
net.

HEINER RUTHM A NN

Der vegane Graspapier-Kalender 
„Samaya Equality“ hil�  dabei, im 
übersichtlichen Design das Jahr zu 
planen. Zusätzlich fl ießt ein Euro des 
Kaufpreises an die gemeinnützige 
Tierschutzorganisa� on Peta. Unter 
shop.matabooks.de kann man den 
Kalender bestellen. Produkte aus 
Graspapier sind mit allen S� � en und 
Farben beschreibbar. Farben und 
Tinte zerlaufen nicht.

Ein paar Pfunde weniger? Hilfreich kann eine 
mo� vierende Begleitung mit alltagstaug-

lichem Fahrplan sein, mit der das 
Bewegungs- und Ernährungsverhalten 
Schri�  für Schri�  verändert wird – 
wie das Op� fast Casual Konzept. Es 
setzt auf einen Mix aus kalorienar-
men Mahlzeiten, Diätprodukten aus 
der Apotheke und Bewegung. Unter 

www.op� fast.de gibt es alle Infos.

Bewegung ist essenziell 
bei Gelenkproblemen. 

Geeignet sind Trai-
ningseinheiten auf dem 

Crosstrainer sowie asia� -
sche Bewegungsformen 
wie Tai-Chi oder Qigong. 

Mediziner empfehlen 
zudem die Einnahme von 

Kollagen-Pep� den mit 
entzündungshemmendem 

Hagebu� enextrakt in 
Form von Trinkampullen 

wie CH-Alpha Plus. Infos: 
www.ch-alpha.de.

Auch beim Wintersport sind Schweißausbrüche 
vorprogrammiert. Denn der Körper kann nicht 
so fi x regulierend auf die Temperaturänderung 

reagieren. Typische Folgen: Schweißfl ecken 
und schlechter Geruch. Abhilfe kann neben 

atmungsak� ver Kleidung ein An� transpirant wie 
Perspirex Roll-On aus der Apotheke schaff en, das 

drei bis fünf Tage lang den Schweiß signifi kant 
verringert: www.perspirex.de.

Foto: djd-k/Verband der-Kali- und Salzindustrie/Ge� y Im
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O�  fehlen Zeit und Muße, um sich im Homeoffi  ce 
oder im Büro frische Mahlzeiten zuzubereiten. Eine 
Lösung, um dennoch kalorienreiches Fast Food zu 
vermeiden, kann Meal Prep sein. Wich� g ist, dass 
man ganz bewusst frische, gesunde Zutaten ver-
wendet. Ob eine Salat-Bowl mit Haferbällchen, ein 
Bananen-Haferbrot, „Italian Energyballs“ oder eine 
Paprikacremesuppe – leckere Rezepte gibt es unter 
www.alleskoerner.de/haferrezepte/auf-einen-blick.

Über Lebensgewohnheiten und 
ihren Einfl uss auf die Gesundheit 
wird viel disku� ert. Das gilt auch für 
die Ernährung und insbesondere 
für den Salzkonsum. Nicht zu viel 
und nicht zu wenig: Wie bei der 
körperlichen Ak� vität gilt es auch 
beim Salzverzehr, dem gesunden 
Menschenverstand zu folgen. Mehr 
hierzu gibt es in dem Faltbla�  „Alles 
geregelt – Salz in unserem Körper“ 
auf www.vks-kalisalz.de.

Foto: djd-k/Op�fast Casual/iStock/Antonio Guille
m
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Vorsätze 2022 gelingen
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Wie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Dechant-Wessing-Str. 19 
48231 WAF-Hoetmar
Telefon  0 25 85 / 94 00 10www.himed.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Alltagshilfen & Pflegeprodukte
✚ Beratungsservice Kostenträger
✚ Inkontinenz-Produkte-Beratung
✚  eigener Reparatur- und Lieferservice

Ob Rollator, Rollstuhl, Pflegebett – wir 
bieten ein umfangreiches Sortiment:

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“ der Dorfwerkstatt 
lädt wieder jeden dritten Montag im Monat, um 19.00 Uhr zum platt-
deutschen Abend ein. Die Abende finden nun immer im Leutehaus 
statt. Hierzu sind alle, die diese Sprache lieben, herzlich eingeladen.

Die nächsten Termine sind an folgenden Montagen:

17. Januar  ·  21. Februar 
21. März  ·  25. (!) April  ·  16. Mai 

TERMINE
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Kein Neujahrsempfang 2022 des SC Hoetmar

Eine Kommandozentrale für unseren SC Hoetmar

In Zeiten, wo sich die ganze 
Welt Sorgen um überfüllte 
Intensivstationen oder aus-
gefallene Unterrichtstunden 
infolge der Corona-Pande-
mie macht, ist es nur eine 
unbedeutende Randnotiz, 
dass der SC Hoetmar seinen 
Neujahrsempfang leider, 
wie im letzten Jahr auch, ab-
sagen muss. Trotzdem be-
dauern wir es sehr, dass wir 

uns bei dieser Gelegenheit 
nicht bei all unseren Wegbe-
gleitern für ein erfolgreiches 
Jahr 2021 bedanken können 
und gemeinsam in ein dann 
hoffentlich noch besseres 
und Corona-mäßig ent-
spannteres Jahr 2022 blicken 
können. Wir sind aber zu-
versichtlich, den ganz gro-
ßen Rummel dann anläss-
lich der 50-Jahr-Feier unse-

rer Nilspiele zu Pfingsten 
nachholen zu können. 

Nichtsdestotrotz schicken 
wir schon einmal hier ein 
großes Dankeschön an alle 
unsere Sponsoren, ehren-
amtlich engagierten Übungs
leiter/innen und Trainer/in-
nen, die Stadt Warendorf 
und natürlich unsere vielen 
Mitglieder – verbunden mit 

den besten Wünschen für 
2022! Auf dass wir hoffent-
lich bald wieder unbe-
schwert Sport betreiben und 
bejubeln dürfen!

MICH AEL KR A HN

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Während bisher immer die 
Privatadresse des 1. Vorsit-
zenden oder das Vereins-
heim als Postadresse für un-
seren Sportverein diente 

und alle Mitglieder für di-
verse Anliegen bei unserer 
Geschäftsführerin klingel-

ten, hat zum 1. Januar 2022 
unser SC Hoetmar seine 
neue Geschäftsstelle im Leu-
tehaus an der Ahlener Stra-
ße 21 bezogen.

In der mittleren Abteilung 
des Leutehauses (links ne-
ben dem Dorfbüro) wird ab 

Januar 2022 immer donners-
tags, von 18.00 bis 19.00 Uhr 
ein Vertreter des Vorstandes 
im Büro anwesend sein. Hier 
können z. B. Bescheinigun-

gen ausgestellt werden, An-
träge abgestempelt werden 
oder man kann einfach auch 

nur mal vorbeischauen, um 
Lob, Verbesserungsvor-
schläge, kreative Ideen oder 
auch konstruktive Kritik an-
zubringen.

Wie bereits in vergangenen 
Ausgaben des Dorfmagazins 
berichtet, wurde das Leu-
tehaus in Eigenleistung von 
den Heimatfreunden kern-
saniert und renoviert. Von 
Anfang an waren auch Ver-
treter des SC mit von der Par-
tie und halfen neben den 
Abbrucharbeiten auch bei 
der Dämmung der Fassade, 
der Deckenverkleidung und 
dem Ausbau des Dachge-
schosses. Im Endspurt für 
den Innenausbau legten sich 
dann unsere Mitglieder be-
sonders ins Zeug: Trockene-
strich und Verspachtelun-
gen im Dachgeschoss sowie 
Tapezieren und Fliesen des 
Erdgeschosses erfolgte in 
Eigenleistung. 

Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei allen fleißigen Hel-
fern bedanken, die diese Sa-
nierungsmaßnahmen er-
möglicht haben – wir haben 
den besten Satz, der dazu 
passt, des Öfteren gehört: 
„Jawohl, für den SC mache 
ich das.“ Die Liste der fleißi-
gen Helfer ist lang und eine 
Auf listung aller Namen 
würde hier den Rahmen 
sprengen, aber wir wollen 
uns trotzdem sehr herzlich 
bei einigen direkt bedan-
ken, u. a. Dirk Flaßkamp, 

Karl-Heinz Besselmann, 
Thomas Seifert, Stephan Ost-
hues, Niklas und Ludger Kor-
tenjann und Norbert Kleine-
niggenkemper, die viel 
(Frei-)Zeit und Arbeit inves-
tiert haben, um den Traum 
einer eigenen Geschäftsstel-
le zu realisieren. 

Es ist toll, dass aus den Mit-
gliedern des SC so viel Enga-
gement und Expertise 
kommt, sodass dieses große 

Projekt gemeinsam ge-
stemmt werden konnte. 

Ein Dank geht auch an die 
Mitstreiter von den Heimat-
freunden, hier federfüh-
rend Johannes Tertilt, Mi-
chael Mense und Robert 
Dorgeist, mit denen stets 
alles in bester Zusammen-
arbeit Hand in Hand ging. 
Auch den Firmen Thüsing 
und Jasper danken wir für 
die Unterstützung bei der 
Elektrik und beim Einbau 
der Türen und der Treppe.

Eine angemessene Einwei-
hungsfeier muss leider Coro-
na-bedingt auf das Frühjahr 
verschoben werden, aber 
wir freuen uns auch schon 
vorher, das eine oder andere 
Mitglied (und natürlich auch 
alle anderen interessierten 
Hoetmarerinnen und Hoet-
marer) in der neuen Ge-
schäftsstelle begrüßen zu 
können.

MICH AEL KR A HN

Die wohlverdiente Stärkung bei der Dämmung des Dachgeschosses – weitere Arbeitsschritte 
wollen genau geplant und diskutiert sein.

Der Vorher-Nachher-Vergleich zeigt eine mehr als 
kosmetische Aufwertung der Räume.
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Vorlesetag an der Dechant-Wessing-Schule Der Nikolaus kommt  
in die SchuleDer 19. November ist der 

bundesweite „Vorlesetag“, 
und auch die DWS beteiligte 
sich natürlich wieder an die-
ser äußerst beliebten Veran-
staltung.

Die Kinder wurden dafür in 
14 Gruppen aufgeteilt – auf-
grund von Corona nur inner-
halb des Jahrgangs – nach-
dem sie sich zuvor ein Vorle-
sebuch wünschen konnten. 
Für jeden Geschmack war 
etwas dabei: „Das Nein-
horn“, „Der Grüffelo“, „Das 
magische Baumhaus“, „Dra-
chenzähmen leicht ge-
macht“ oder auch „Die Grü-
nen Piraten“, bei denen es 
um die Aufklärung von Um-
weltverbrechen geht.

Die Bücher wurden dabei an 
besonderen Orten vorgele-
sen, die teilweise sogar zu 
den Büchern passten (z. B. 
„Gewinnen ist was für Ver-

In diesem Jahr fiel der 6. De-
zember wieder in die Schul-
woche, sodass die Kinder der 
DWS den wirklichen Niko-
laustag gebührend begehen 
konnten. Zunächst besuch-
ten der dritte und vierte 
Jahrgang einen Gottesdienst 
in der St. Lambertuskirche, 
den Sebastian Bause mit der 
Klasse 3a vorbereitet hatte. 
Die berühmte Legende, in 
der der heilige Mann seine 
Heimatstadt Myra mit Hilfe 
eines Wunders vor der Hun-

gersnot rettet, wurde von 
den Kindern anschaulich 
erzählt und gespielt.

Währenddessen machte sich 
der echte Nikolaus bereits 
auf den Weg durch die ein-
zelnen Klassen der Dechant-
Wessing-Schule. Denn leider 
konnte auch in diesem Jahr 
die gemeinsame Feier in der 
Aula nicht stattfinden. Trotz-
dem hatte jede Klasse kleine 
musikalische Beiträge und 

lierer“ in der Turnhalle). 
Aber auch ohne direkten Be-
zug genossen es die Kinder, 
in gemütlicher Runde auf 
der Aula-Bühne, im Tobe-
raum der OGS, im Pfarr-
heim, in der ÜMI, der Büche-
rei oder einfach im Klassen-
raum den Vorträgen zu lau-
schen. Einige konnten im 
Anschluss noch ein Lesezei-
chen basteln oder etwas ma-
len.

Neben den Lehrkräften und 
Pädagoginnen gab es beim 
Vorlesen noch Unterstüt-
zung durch Frau Kreick-
mann, die seit vielen Jahren 
die Kinderbücherei „Lese-
träume“ ehrenamtlich be-
treut, sowie den früheren 
Bürgermeister der Stadt Wa-
rendorf, Jochen Walter, der 
sich schon bei früheren Ge-
legenheiten gern an der DWS 
engagiert hatte und auch 
dieses Mal die interessierten 

Gedichte vorbereitet, um 
dem weitgereisten Bischof 
Nikolaus eine Freude zu ma-
chen. Dieser bedankte sich 
für den herzlichen Empfang 
und lobte die Kinder für all 
die guten Dinge, die er aus 
seinem „goldenen Buch“ vor-
lesen konnte. Ein paar mah-
nende Worte durften natür-
lich auch nicht fehlen, trotz-
dem gab es zum Schluss 
selbstverständlich für alle 
Mädchen und Jungen einen 
frischen Stutenkerl (traditi-

onell bereitgestellt vom Hei-
matverein) und ein umju-
beltes „Hausaufgabenfrei“!
Während übrigens viele 
Kinder Hausmeister Ludger 
Heuckmann als Nikolaus in 
Verdacht hatten, war es in 
Wirklichkeit Jochen Walter, 
der nach seiner Grußbot-
schaft im letzten Jahr dieses 
Mal gern das volle Bischofs-
Ornat angelegt hatte.

MICH AEL MÜHL M A NN

Fragen seiner jungen Zuhö-
rerschaft sichtlich genoss.

Nach einer Stunde kamen 
dann alle Gruppen auf dem 
Schulhof zusammen und be-
richteten kurz von den Fan-
tasie-Orten, zu denen die 
Bücher sie entführt hatten, 
bevor zum Abschluss das 
Lied „Lesen heißt, auf Wol-
ken liegen“ gesungen wurde, 

begleitet von Herrn Mühl-
mann.

Schulleiterin Ilka Pelke be-
dankte sich herzlich bei al-
len Vorleserinnen und Vorle-
sern und verteilte als kleines 
Dankeschön süße Präsente.
Bis zum nächsten Vorlese-
tag!

MICH AEL MÜHL M A NN

des Bades
27. JANUAR 2022
VON 18 – 21 UHR

29.+30. JANUAR 2022
JEWEILS 10 – 17 UHR

Eikel GmbH & Co. KG
Bad – Heizung – Elektro

Grothues 31 · 48351 Everswinkel · Telefon 0 25 82 / 10 72
www.eikel.de

Neuer Standort!

WDS.schnelltestzentrum

WDS.schnelltestzentrum Fischrestaurant Jungmann 
Lentrup 25 - 48231 Warendorf

Einfach online Termine vereinbaren unter 
www.testzentrum-waf.de

Wir haben geöffnet!

Offizielles Testzentrum des Kreises Warendorf

Jetzt kostenfrei testen lassen

Mindestens 1x pro Woche

Landhandel Gersmann
Ahlener Straße 18
48231 Warendorf - Hoetmar
Tel.  0 25 85 / 465
Fax  0 25 85 / 885
gersmann-kg@web.de
www.landhandel-gersmann.de

Pflanzenschutz · Saatgut · Getreide · Düngemittel · Futtermittel · Backmehle

Unsere große Fernsehausstellung 
in Everswinkel!

Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung 

Vertriebspartner der

Vertriebspartner der

39 Jahre

Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

MO

Wir wünschen Glück, Gesundheit 
und Zuversicht in 2022!

Ihr Glasfaser-Fachhändler für  
Hoetmar – auch im Außenbereich
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr
 Sa. 10.30–13.00 Uhr
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PROFILE MIT SYSTEMPROFILE MIT SYS

30 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH 
Holtrup 46
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 25 85 . 93 03 - 0

info@duepmann-alu.de
www.duepmann-alu.de

Terrassendächer | Vordächer | Schiebe- und Faltanlagen

Professionelle Satz-, Druck- und Kopierarbeiten  SEIT 1996

Oststraße 57 · 48231 Warendorf · Telefon (0 25 81) 9 41 02 89 · info@druckidee.de

DRUCKEN

KOPIEREN

BINDEN

GESTALTEN

Satz- & Werbestudio 
Druckidee Inh. S. Tholen

wir wünschen Viel freude, zuversicht und gute gesundheit in 2022!

Reichenbacher Str. 96 · Warendorf Reichenbacher Str. 96 · Warendorf 
Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64
Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26

Telefon Hoetmar  0 25 85 / 9 40 05 06 Telefon Hoetmar  0 25 85 / 9 40 05 06 
dat-blomenhues@huerkamp-gmbh.dedat-blomenhues@huerkamp-gmbh.de

www.dat-blomenhues.dewww.dat-blomenhues.de

Montag u. Dienstag
  9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
  9.00 – 13.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Samstag

9.00 – 13.00 Uhr

Unsere
Öffnungszeiten

Neuigkeiten der Fußball-Jugendabteilung
Fußball-Jugendtrainer-
versammlung 2021

Am Freitag, dem 26. Novem-
ber 2021, fand die diesjähri-
ge Fußball-Jugendtrainer-
versammlung im Wiebusch-

Treff statt. Diesmal aller-
dings etwas anders, als in 
den Jahren zuvor. 

In diesem Jahr organisierte 
das neue Team „Zukunft Ju-
gendfußball im SC Hoet-
mar“ die Jugendtrainer-Ver-
sammlung, wo neben der 
Versammlung auch eine 
kleine Weihnachtsfeier or-
ganisiert wurde. Zum Team 
„Zukunft Jugendfußball im 
SC Hoetmar“ gleich noch 
mehr. 

Wie in jedem Jahr dient die 
Jugendtrainer-Versamm-
lung dazu, alle angefallenen, 
neuen und wichtigen The-
men des Jugendfußballs zu 
besprechen: Was ist bisher 

in der laufende Saison ge-
schehen, was ist gut und was 
ist vielleicht auch weniger 
gut gelaufen? Müssen neue 
Sachen wir die Mannschaf-
ten angeschafft werden und 
was gibt es Neues vom Fuß-

ball-Verband? Gerade in der 
Corona-Zeit kein unwichti-
ger Punkt. All das kommt bei 
der Versammlung auf den 
Tisch. Darüber hinaus hat 
jeder Trainer die Gelegen-
heit, ausführlich über seine 
Mannschaft zu berichten. 
Im Bereich des Jugendfuß-
balls des SC Hoetmar spielen 
aktuell 122 Kinder und Ju-
gendliche Fußball. Aktuell 
stellt der SC Hoetmar sieben 
Jugendmannschaften.  Alle 
Mannschaften sind eigen-
ständig, heißt: Es gibt keine 
Spielgemeinschaften. Dass 
der SC in der Lage ist, allein-
stehende Jugendmannschaf-
ten zu stellen, ist für einen 
kleinen Verein, wie es der SC  
Hoetmar  gegenüber ande-

ren Sportvereinen in der 
Umgebung  ist, nicht selbst-
verständlich und deshalb an 
dieser Stelle auch besonders 
zu erwähnen. Für die sieben 
Jugendmannschaften zeigen 
sich aktuell 18 Jugendtrai-
ner verantwortlich, die mit 
großem Eifer und viel Herz-
blut dabei sind. An dieser 
Stelle auch nochmal ein rie-
sen Dankeschön an alle Ju-
gendtrainer vom gesamten 
Fußball-Vorstand. Es ist in 
der heutigen Zeit nicht mehr 
ganz so einfach und selbst 
verständlich, so motivierte 
und fußballbegeisterte Men-
schen für das Amt des Ju-
gendtrainers zu gewinnen, 
wie Ihr es alle seid! 

Die Trainer der einzelnen 
Mannschaften sind:

G-Junioren (U6/U7)
Michael Krahn, Christian 
Brinkmann

F-Junioren (U8)
Thomas Wiesner

F-Junioren (U9)
Michael Krahn

E-Junioren (U11)
Simon Jönsthövel, Tom 
Venns, Patrick Aufderheide

D-Junioren (U13)
Frank Bosse, Matthias Thü-
sing, Egbert Jasper, Stefan 
Löckmann, Hubertus Her-
weg

B-Junioren (U17)
Marcus Ohlmeier, Jonas Nei-
te, Louis Kortenjann, Rudi 
Dorgeist, Stephan Börding

A-Junioren (U19)	
Markus Mann, Mario Spina

Vom Fußballvorstand zei-
gen sich André Recker als 
Jugendobmann und Marcus 
Ohlmeier als Beisitzer für 
die Fußballjugend verant-
wortlich.

„Zukunft Jugendfußball 
im SC Hoetmar“

Vielleicht fragt sich jetzt der 
ein oder andere, was hat es 
damit auf sich und was ist 
damit genau gemeint. Im 
September 2021 hat sich 
eine Gruppe von fünf fuß-
ballbegeisterten Typen zu-
sammen gefunden, die sich 
auf die Fahne geschrieben 
haben, den Jugendfußball 
im SC Hoetmar interessan-
ter und noch attraktiver zu 
gestalten. Dieses Team be-
steht aus Thomas Wiesner, 
Jonas Wiesner, Dominik  
Bosse, André Recker und 
Marcus Ohlmeier. Wir 
möchten mit verschiedenen 
Aktionen, die speziell auf 
den Jugendfußball ausge-

richtet sind, unseren Kin-
dern und Jugendlichen 
noch mehr Spaß am Fuß-
ball spielen vermitteln, den 
Teamgeist, auch über die 
Grenzen der eigenen Mann-
schaft hinweg, weiter för-
dern und ausbauen, die Ju-
gendmannschaften näher 
mit den Seniorenmann
schaften verknüpfen, weite-
re interessierte Kinder und 
Jugendliche für unseren 
Verein gewinnen usw. 

Dazu planen wir im Jahr 
2022 und darüber hinaus,  
unter anderem das DFB-Mo-
bil nach Hoetmar zu holen. 
Das DFB-Mobil wird, wie es 
der Name schon sagt, vom 
DFB organisiert und gesteu-
ert und ist speziell auf die 
Jugendabteilungen der Ama-
teurvereine zugeschnitten. 
Bei einem DFB-Mobil-Be-
such führen lizenzierte 
Trainer ein Demonstrations-
training durch und infor-
mieren Vereine und Grund-
schulen über weitere Bil-
dungsangebote sowie über 
Zukunftsthemen des Fuß-
balls. 

Highlight jedes Besuches ist 
das Demotraining. Nach 
dem Training folgt stets der 
Informationsblock zu den 
Themen Nachbesprechung 
der Praxis, Qualifizierung, 
Amateurfußballkampagne 
sowie Landesverbandsthe-
men. Das DFB-Mobil kann 
für verschiedene Altersklas-
sen gebucht werden, sodass 

alle interessierten Alters-
klassen damit erreicht wer-
den. Genauere Informatio-
nen zum DFB-Mobil können 
unter der Internet-Adresse 
https://www.dfb.de/dfb-
mobil/dfb-mobil-auf-tour/ 
eingesehen werden.

Dazu gibt es noch weitere 
Planungen zu Aktionen, wie 
beispielweise die Durchfüh-
rung eines internen Trai-
ningscamps, eine Fußball-
schule, Teilnahme an Beach-
Soccer-Turnieren an Nord-
oder Ostsee und noch vieles 
mehr. 

Wer gerne nähere Informa-
tionen zu den angemerkten 
Beach-Soccer-Turnieren ha-
ben möchte, kann sich gerne 
im Wiebusch-Treff melden, 
dort liegen Flyer zu dem Pro-
gramm des Veranstalters 
„Ballfreunde“ aus, oder man 
schaut auf die Homepage der 
Ballfreunde unter www.ball-
freunde.com nach. 

Wir würden uns sehr freu-
en, wenn wir insbesondere 
viele Kinder und Jugendli-
che mit unseren Ideen an-
sprechen und sie für den 
Fußball im SC Hoetmar be-
geistern könnten. Der Start-
punkt zu dem Projekt wurde 
gesetzt. Jetzt gilt es, das Pro-
jekt auszubauen und zu er-
folgreichen Zielen zu füh-
ren. In diesem Sinne: nur der 
SCH!!!

M A RCUS OHL MEIER

Nach aktuellem Stand werden wir  
an folgenden Tagen im Januar öffnen:

Ö FFNUN GS ZEI T EN IM JA NUA R
Samstag,	 15. Januar 10.00 –	12.00 Uhr
Montag,	 17. Januar	  9.30 –	11.30 Uhr
Freitag,	 21. Januar	 16.00 –	18.00 Uhr

Wir wünschen allen ein frohes neues Jahr.
Warenverkauf an der Ahlener Straße;

Annahme von Kleider- und Sachspenden 
in der Garage neben dem Lädchen!

Ansprechpartner: � Petra Winzer, Telefon 0175 - 1 71 40 06 
Heike Kappelhoff, Telefon 0 25 85 / 76 22 
Jutta Heydasch, Telefon 0152-59 31 86 19

Momentan suchen wir Bettdecken in der Übergröße 155 x 220 cm.
Wir bitten außerdem um Beachtung, dass wir ausschließlich gut erhaltene 
und saubere (!) Sachen annehmen können. Vielen Dank!

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

„Das Lädchen“ sucht eine neue Bleibe!
Da der Mietvertrag aufgrund einer Umnutzung des Gebäudes  
zum Frühsommer ausläuft, sind wir auf der Suche nach anderen 
Räumlichkeiten. Wir freuen uns über alle fairen Mietangebote 
oder Hinweise, die uns dazu verhelfen können. Weitererzählen 
hilft oft auch.  ;-)  Vielen Dank für die Unterstützung!
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Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Sternsingeraktion dieses Jahr als Videobotschaft
Zu Beginn eines jeden Jahres 
machen sich auch in Fre-
ckenhorst und Hoetmar tra-
ditionell die Sternsingerin-
nen und Sternsinger auf den 
Weg von Haus zu Haus, um 
ihren Segen in den beiden 
Orten zu verteilen. Auf-
grund der anhaltenden Pan-
demielage kann die Stern-
singeraktion in diesem Jahr 
leider nicht in der gewohn-
ten Form stattfinden.

Damit die Aktion jedoch 
nicht vollständig ausfallen 
muss, werden die Sternsin-
ger in der Pfarrgemeinde St. 
Bonifatius Freckenhorst 
und St. Lambertus Hoetmar 
ihre Botschaft in einem Vi-
deo verbreiten. Dieses kann 
ab dem 6. Januar über die 
unten genannte Internetsei-
te sowie über den YouTube-
Kanal der Gruppenleiter-
runde LamBo abgerufen 
werden. Auf diese Weise 
wird allen Menschen in Fre-

ckenhorst und Ho-
etmar der Segen 
der Sternsinger di-
gital überbracht.

Das Motto der 
Sternsingeraktion 
in diesem Jahr lau-
tet „Gesund werden 
– Gesund Bleiben. 
Ein Kinderrecht 
weltweit“. Damit 
machen die Stern-
singer auf die Ge-
sundheitsversor-
gung von Mädchen 
und Jungen in Afri-
ka aufmerksam, 
die in vielen Län-
dern des Globalen Südens 
aufgrund schwacher Ge-
sundheitssysteme und feh-
lender sozialer Sicherung 
stark gefährdet ist. Die jähr-
lichen Segensaufkleber wer-
den in den Gottesdiensten 
am Dreikönigstag gesegnet 
und liegen anschließend mit 
weiteren Informationen zur 

Sternsingeraktion in den 
Kirchen in Freckenhorst 
und Hoetmar zur Abholung 
aus. Um nicht notwendige 
Kontakte zu vermeiden, 
kann auch die Kollekte zu 
der Aktion in diesem Jahr 
nicht durch die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger per-
sönlich in den üblichen 

Spendendosen gesammelt 
werden. Über die unten ge-
nannte Internetseite besteht 
die Möglichkeit, die Spende 
per Überweisung an das 
Sternsingerwerk zu richten. 
Außerdem kann die Gabe 
auch in den dafür gekenn-
zeichneten Opferstock am 
Thiatildisschrein neben der 

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag	 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

Aus der Geschäftswelt
Gaststätte Corner wegen Renovierungsarbeiten geschlossen

Die Ausbreitung der Omikron-Variante, die hohen Infektionszahlen 
und die noch unklaren Auswirkungen in den folgenden Wochen nutzen 
Jan Eichholt und Josef Wölte, Inhaber der Gaststäte „Corner“, zur Re-
novierung einiger Bereiche in den Innenräumen. Daher bleibt die Gast-
stätte bis zum 31. März geschlossen und wird am 1. April wieder wie 
gewohnt öffnen.

„Lange Nacht des Bades“ der Firma Eikel in neuen Räumlichkeiten

Im Dezember vergangenen Jahres bezog die Firma Eikel von Christian 
Venns aus Hoetmar und Andreas Enseling ihr neues Firmengebäude 
im Grothues 31 in Everswinkel. Am letzten Januar-Wochenende finden 
nun die „Lange Nacht des Bades“ und die „Trendschau Bad“ am neuen 
Standort statt.

KURZINFOS

Hellstraße 11  
48231 Warendorf-Hoetmar 
Tel. 0 25 85/4 26 · Fax 76 28

Landhandel Averbeck

Neu: „Do it yourself”-Waschboxen

–  sieben selbsterklärende Programme
–		hochwertiges	Osmosewasser	für	fleckenfreies	
Trocknen

–  Staubsauger und Mattenklopfer für innen
–  kostenlose Testmöglichkeit am Samstag,  
15. Januar, von 9.00 bis 13.00 Uhr

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

n  Ein junges und genügsames Paar sucht eine kleine und 
ruhig gelegene Unterkunft (Wohnung/Bauwagen/Zimmer/
Gartenhaus) im Kreis Warendorf. Wünschenswert wäre eine 
Möglichkeit, die Mietkosten durch Arbeit im Haus und Garten 
(teilweise) zu begleichen. Kontakt: 0157 - 52 71 19 85 
n   Wir suchen ein ländliches Haus, Kotten, Resthof oder 
Bauernhof mit/ab ca. 5.000 qm im Kreis WAF/GT. Wir freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme. Telefon 0152-21 01 47 45
n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Blutspenden im Januar
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  
am Donnerstag/Freitag, 13./14. Januar 2022,  

15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium Laurentianum  
(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.Termin reservieren!

Krippe an der Stellmacherei. Foto: Ludger Bütfering

Sakristei in der St. Bonifati-
us-Kirche in Freckenhorst 
eingeworfen werden. Die 
Sternsinger freuen sich über 
jede Unterstützung. Die Kir-
chengemeinde teilt außer-
dem mit, dass die Seelsorger 
der Gemeinde auch bereit 
sind, zu jenen persönlich 
nach Hause zu kommen, die 
dies wünschen, um vor der 
Haustür mit entsprechen-
dem Abstand den Segen zu 
sprechen. Hierzu kann im 

Januar Kontakt mit den 
Pfarrbüros in Freckenhorst 
(Tel. 02581/980077) und Ho-
etmar (Tel. 02585/436) aufge-
nommen werden.

KIRCHENGEMEINDE  

S T. BONIFATIUS UND  

S T. L A MBERTUS

Hier können 
Sie spenden:
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2021 – In jedem Ende liegt ein neuer Anfang. 
2022 – Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne.

Kreative Köpfe in Hoetmar

So verhält es sich auch mit 
dem neuen Jahr. Ein neues 
Jahr ist wie ein neues Buch: 
Wir füllen die leeren Seiten 
mit unseren Worten, wie wir 
die Tage eines Jahres mit un-
seren Taten füllen. Um bei 
Hermann Hesse zu bleiben: 
Das Ende der „kreativen 
Köpfe“ ist der Anfang einer 
neuen Serie, die zwar schon 
in unseren Köpfen reift, 
aber noch nicht „spruchreif“ 
ist. Und sie soll  auch wieder 
etwas mehr bieten als nur 
einen Blick über den sprich-
wörtlichen Gartenzaun, hin-

Die Leser/innen der „Wir in 
Hoetmar aktuell“ haben in 
den letzten zwei Jahren sehr 
interessante, informative 
und außergewöhnliche Ein-
blicke in die Welt der kreati-
ven Köpfe erhalten. Diese 
Einblicke wurden erst er-
möglicht durch die wunder-
bare literarische Ausarbei-
tung der gesammelten Infor-
mationen unserer kreativen 
Köpfe. Daher gilt ein beson-
deres Dankeschön auch ei-
nem besonderen kreativen 
Kopf, nämlich Marianne Er-
dely. Marianne hat so per-
sönlich, mit hervorragender 
Recherche, kompetentem 
Wissen, Witz und Humor so-
wie einer unverwechselba-

Mit „C‘est la vie“ wollten wir endlich  
	 wieder starten,
Doch nun muss auch dieses Programm  
	 noch warten.
Wir waren voller Freude und Erwartung,  
	 die Hoffnung in Sicht
Und hoffen nun, dass bis 2023  
	 die Coronawelle bricht,
Vergesst uns nicht, bleibt alles gesund,
Sehen uns wieder in fröhlicher Rund‘.

Wir freuen uns auf Euch!

ter dem sich so manche Idyl-
le verbirgt. So viel sei voraus-
gesagt: Wir werden auch in 
diesem Jahr wieder in jeder 
Ausgabe auf etwas Besonde-
res in und um Hoetmar her-
um aufmerksam machen.

Lassen wir nun das alte Jahr 
mit seinem Sonnenschein 
und seinen Wolken hinter 
uns und umarmen das uns 
freundlich und strahlend 
anblickende neue Jahr 2022. 
Wir wünschen allen Hoet-
marer Mitbürgern/Mitbür-
gerinnen von Herzen ein 

ren Lebendigkeit  jeden ein-
zelnen kreativen Kopf genau 
ins richtige Licht gesetzt. 

Marianne Erdelys große Lei-
denschaft ist das Schreiben. 
Über sie zu schreiben in der 
Form, wie wir es kennen, 
kann sie wahrscheinlich 
nur selber. Aber es sei hier 
und jetzt gesagt: Durch ih-
ren Umzug von Düsseldorf 
nach Hoetmar hat die Ge-
meinschaft einen wunder-
baren Menschen dazuge-
wonnen, der uns alle, mit 
viel Herz und Sachverstand, 
weiterhin mit tollen Texten 
und Themen erfreuen wird.

BERND SCHLICHTM A NN

liebevolles, glückliches und 
gesundes neues Jahr.

M A RI A NNE ERDELY I &  

BERND SCHLICHTM A NN

Der Ausbau der geförderten 
Glasfaserinfrastruktur im 
Außenbereich von Hoetmar 
und Freckenhorst schreitet 
auch hier planmäßig voran. 
An vielen Stellen in den Au-
ßenbereichen oder auch an 
der L851/L751 von Hoetmar 

nach Freckenhorst sind Bau-
arbeiten zu beobachten und 
die orangefarbenen Leer-
rohre zu sehen. Nach der 
Pause über den Jahreswech-
sel geht der Ausbau mit er-
höhtem Personaleinsatz in 
den Baukolonnen wieder 
verstärkt voran. Weiterhin 
gilt, wie bereits in der No-

Glasfaserausbau zeitlich im Plan

vember-Ausgabe von 
„Wir in Hoetmar“ berich-
tet, dass Eigentümer, die 
bisher noch keinen akti-
ven oder passiven Vertrag 
gebucht haben, aufgefor-
dert sind, dieses mög-
lichst kurzfristig zu tun.

R ALF HÜBSCHER

Ihr Glasfaser-Fachhändler 
für Hoetmar –  
auch im Außenbereich

Ihr Glasfaser 
Fachhändler 
vor Ort

Zerti�zierter Partner von 

Internet · Fernsehen · Telefon

Sichern Sie sich jetzt attraktive  
Aktionsangebote! Wir beraten Sie 
unverbindlich und individuell. 

Jetzt

beraten

lassen!

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH / Am Kuhm 31 / 46325 Borken

EURONICS MO

EURONICS – Masters MO
Hovestraße 20 / 48351 Everswinkel
Tel. 02582 65400
www.euronics.de/everswinkel-mo

Jetzt be- 

raten lassen! 

Kommen Sie 

vorbei.

Paten für Kinder in Esme- 
raldas/San Lorenzo e.V., 
Mönchstr. 43, 33790 Halle 
(Westfalen)
Setzen Sie ein Lesezeichen auf: 
www.wecanhelp.de/ecoclub
Mit Hilfe Ihrer Spende können 
die Kinder z. B. die staatliche 
Schule besuchen, weil wir ih-
nen zu Schuluniformen, Schul-
büchern und Schreibutensilien 
verhelfen.

Helfen Sie einfach mit 
Ihrem Online-Einkauf 
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GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi

Aktuelles aus der Bücherei 
Noch immer oder schon wie-
der hat uns das Corona-Virus 
fest im Griff und bestimmt 
über viele Bereiche unseres 
Lebens. Wir müssen wieder 
viel Zeit zu Hause verbrin-
gen, mit wenig Kontakten zu 
Freunden und Verwandten. 
Für uns alle ist das eine 
schwierige Zeit. 

Vielleicht nutzen Sie diese 
„geschenkte“ Zeit, um wie-
der einmal ein Buch zu le-
sen. Das Team der Bücherei 
lädt Sie herzlich ein, in den 
Räumen des Pfarrheims 
nach einem spannenden 
Buch zu stöbern oder ein Ge-
sellschaftsspiel auszuleihen, 

um einen gemütlichen 
Abend mit der gesamten Fa-
milie zu verbringen. Die 
Kleinsten unter uns lieben 
es, lustige oder spannende 
Geschichten zu hören. Hier-
für liegen viele Kinderbü-
cher zum Vorlesen und eine 
große Auswahl an Tonies 
bereit. 

(djd). Viele Menschen ver-
bringen heute einen Großteil 
ihrer Arbeitszeit im Homeof-
fice. Ständiges Improvisie-
ren mit wechselnden Ar-
beitsplätzen kann allerdings 

an den Nerven zehren. Eine 
klare räumliche Trennung 
hilft bei der täglichen Job-
routine ebenso wie beim Re-
laxen. In Einfamilienhäu-
sern bietet es sich an, bislang 
ungenutzten Raum etwa 
unter dem Dach umzuwan-
deln. Ein weiterer Vorteil ist, 
dass über die Dachschrägen 
viel Tageslicht hineingeholt 
werden kann – das sorgt für 
den gewünschten Wohlfühl-
faktor und kann zugleich 
Aufmerksamkeit und Kon-
zentration steigern. Ein 
Dachfenster-Konfigurator 
etwa auf www.velux.de ver-
schafft einen ersten Ein-
druck über die verschiede-
nen technischen Lösungen, 
die damit verbundenen Kos-
ten und bietet zudem Infos 
zu staatlichen Fördermög-
lichkeiten.

Im Laufe des letzten Jahres 
konnten erneut viele neue 
Medien angeschafft werden, 
davon 92 Romane, 89 Kin-
derbücher (auch tiptoi), 
neun Spiele, elf CDs, zehn 
Tonies und 16 Zeitschriften. 
Unser Sortiment bietet da-
her immer wieder Neues. Ich 
bin sicher, hier kann jeder 
Interessantes finden oder 
Neues entdecken. 

Viele dieser Neuanschaffun-
gen werden an den Buch-
sonntagen, die in der Regel 
am ersten Sonntag im No-
vember stattfinden, vorge-
stellt. Genau wie in den letz-
ten Jahren war der Buch-
sonntag wieder sehr gut be-
sucht. Wir vom Bücherei-
Team freuen uns darüber, 
dass das Interesse an Bü-
chern noch immer so hoch 
ist. 

Wir sind auf jeden Fall be-
müht, den Betrieb der Bü-
cherei auch weiterhin auf-
recht zu erhalten – trotz Pan-
demie. Wir möchten für Sie 
da sein, in welcher Form es 
auch möglich ist. Sei es nach 
den Richtlinien mit 3G, 3G+, 
2G oder 2G+. Aktuell müssen 
wir uns an 2G halten. Für 
alle anderen bieten wir auch 
wieder die kontaktlose Aus-
leihe an. Dies bedeutet, dass 

die gewünschten Ausleihen 
im Online-Katalog der Stadt-
bücherei Warendorf oder 
per E-Mail vorbestellt und 
dann kontaktlos am Eingang 
vom Pfarrheim abgeholt 
werden. Wir werden in je-
dem Fall – wie bisher – über 
eventuelle Änderungen oder 
neue Anforderungen bei der 
Ausleihe informieren. 

Im Hinblick auf den Umwelt-
schutz haben wir uns ent-
schieden, Änderungen ein-
zuführen. Künftig werden 
die Romane nicht mehr voll-
ständig eingebunden. Viel-
mehr sollen sie nur noch ei-
nen schmalen Schutzstrei-
fen über die Etiketten erhal-
ten, damit diese nicht verlo-
ren gehen. Genauso halten 
wir es bei den Kinderbü-
chern ab acht Jahre. Dieses 
Vorgehen haben wir bereits 
bei den Zeitschriften prakti-
ziert. Spiele wurden und 
werden bei uns gar nicht 
eingebunden. Lediglich die 
Bücher für die kleineren Le-
ser erhalten nach wie vor 
den vollständigen Einband, 
da hier ein gewisser Schutz 
doch notwendig ist.  

Wir würden uns freuen, 
wenn Ihr Interesse für das 
Angebot der Bücherei auch 
im neuen Jahr in so hohem 

Maße bestehen bleibt. Ein 
neues Jahr heißt neue Hoff-
nung, neue Gedanken und 
neue Wege zum Ziel. In die-
sem Sinn wünschen wir ein 
glückliches, gesundes neues 
Jahr voller schöner Momente.

ELKE VENNS 

	 FÜR DA S BÜCHEREI-TE A M

Einzigartiger 
Regenwald
Wir wollen, dass das so 
bleibt. Wir zeigen wie – 
machen Sie mit!

www.regenwald.org

Wohlfühlen im Homeoffice
Das Dachgeschoss für die konsequente 
Trennung von Arbeit und Privatleben nutzen

Mehr Tageslicht im Homeoffice: Mit verschiedenen   
Maßnahmen lässt sich der Arbeitsplatz im eigenen Zuhause   
attraktiver gestalten.  Foto: djd/Velux

Das Dachgeschoss bietet     
mit viel Tageslicht optimale    
Voraussetzungen für ein   
Arbeitszimmer und schafft   
eine räumliche Trennung   
zwischen Arbeit und    
Privatleben.  Foto: djd/Velux
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Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Neueröffnung von Averbecks WaschBox
Seit ein paar Wochen ist die 
WaschBox an der Hellstraße 
in Hoetmar geöffnet. Mon-
tags bis samstags von 7.00 bis 
21.00 Uhr kann das Fahrzeug 
von innen und außen auf 
Hochglanz gebracht werden. 

In den beiden Baptista-„Do-
it-yourself“-Waschboxen 
können die Kunden aus sie-
ben selbsterklärenden Pro-
grammen wählen. Als be-
sonderes Highlight steht ein 
Powerschaum zur Verfü-
gung, der auch den hartnä-
ckigsten Schmutz löst. Beim 
Programm „Glanztrockner“ 
sorgt das hochwertige Osmo-
sewasser für ein fleckenfrei-
es Trocknen des Fahrzeugs 
ohne Abledern. Die neue An-
lage ist nicht nur effektiv, 
sondern auch umweltscho-
nend. Für die Fahrzeug-In-
nenreinigung steht ein 
Staubsauger sowie ein Mat-
tenklopfer zur Verfügung.

Die Bezahlung der Wasch-
gänge erfolgt entweder per 
Münzen (50 Cent, 1 Euro so-
wie 2 Euro) oder per Wasch-
münzen. Die Waschmünzen 
haben einen Wert von einem 
Euro und können beim 
Landhandel Averbeck wäh-
rend der regulären Öff-
nungszeiten erworben wer-
den. 

Die Anlage stellt keine Quit-
tungen aus. Kunden, die eine 
Quittung benötigen, sollten 

daher die Bezahlmöglich-
keit der Waschmünzen nut-
zen.

Die einfache und selbster-
klärende Wahl der Wasch-
programme macht die SB-
Wäsche zum Kinderspiel.

Am Samstag, dem 15.01.2022, 
können interessierte Kun-
den in der Zeit von 9.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr eine kostenlose 
Wäsche durchführen und so 
die Anlage kennenlernen.

Foto:djd-k/Käserei Cham
pignon/M

ontagnolo

Der Klassiker beim Fingerfood ist die Käsepla� e. 
Einen Ratgeber rund um Weichkäse-Genuss gibt 
es beispielsweise unter www.lust-auf-kaese.de. 
Für viele Gourmets ist ein Blauschimmelkäse wie 

der Montagnolo die Krone des Käsehandwerks. 
Einfach zuzubereiten und raffi  niert im Zusammen-

spiel der Aromen sind etwa Spieße mit Montagnolo, 
Hähnchen Teriyaki und Gurke.

Nach einem Originalrezept aus seiner 
Heimat, der Steiermark, hat Spitzen-

koch Johann Lafer eine österreichische 
Käsesuppe entwickelt, die ab sofort über 
den Tie� ühl-Lieferdienst Eismann unter 
www.eismann.de bezogen werden kann. 
Sie ist mit würzigem Bergkäse verfeinert, 

mit Muskat, Lime� ensa�  und Weißwein 
abgerundet und lässt sich rus� kal mit ge-

bratenem Speck oder raffi  niert mit gerösteten 
Käsecroûtons dekorieren.

Foto: djd-k/Sanofi /Ge� y Im
ages/sve� kd

Gute Ernährung beginnt beim 
Einkaufen. Bereits hier gilt 
es, die Kinder ak� v einzube-
ziehen. So erfahren sie früh, 
wie der Nutri-Score bei der 
gesunden Auswahl hil� . Für einen lie-
bevoll dekorierten Abenteuerteller mit ausgewo-
genen Zutaten empfi ehlt iglo-Che� och Thomas 
Lange grüne Crêpes mit Fischstäbchen. Dieses 
und mehr Rezepte gibt es unter www.iglo.de.

Viele Menschen mit Mul� -
pler Sklerose (MS) stellen 
ihre Ernährung um, um den 
Krankheitsverlauf posi� v zu 
beeinfl ussen. Aber bringt 
das wirklich etwas? Eine 
spezielle MS-Diät gibt es 
zwar nicht, aber ballast-
stoff reiche Kost mit viel 
Gemüse und pfl anzlichen 
Ölen gilt als vorteilha� . 
Unter www.ms-begleiter.de 
gibt es Tipps, wie gesun-
des Essen allgemein und 
speziell für MS-Betroff ene 
aussehen kann.

Foto: djd-k/www.eismann.de

Foto: djd-k/REHAU

Fotos: djd-k/Bionika

Mul� funk� onale Trinkwasserarmaturen 
bereiten Leitungswasser auf Knopf-

druck zu, sodass es schon gekühlt oder 
gesprudelt aus dem Wasserhahn 

kommt. Unter www.rehau.de 
fi nden Interessierte eine Übersicht 
über die Funk� onen unterschiedli-

cher Armaturmodelle.

Obst- und Gemüsesä� e 
unterstützen den Körper, indem sie 
viele Vitalstoff e liefern. Mit einem 
Entsa� er wie dem Dahlert SJ-19 von 
Bionika Vital lassen sich schnell und 
einfach Drinks in den unterschied-
lichsten Geschmacksvaria� onen 
herstellen. Kursangebote und Infos 
zum Sa� -Fasten gibt es im Internet 
unter www.reset-yourself.info.

So geht Genu� !So geht Genu� !So geht Genu� !So geht Genu� !So geht Genu� !
Hähnchen Teriyaki und Gurke.Hähnchen Teriyaki und Gurke.

Mul� funk� onale Trinkwasserarmaturen 

druck zu, sodass es schon gekühlt oder So geht Genu� !So geht Genu� !So geht Genu� !So geht Genu� !So geht Genu� !So geht Genu� !So geht Genu� !So geht Genu� !So geht Genu� !
Foto: djd-k/iglo/Patrick Ohligschlaeger
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Rätselgewinner im Dezember

INFOMit verschiedenen Lichtquellen das Wohnzimmer aufwerten

Behaglichkeit zum Einschalten

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Ob Vorbeugung oder Linderung – wir helfen 
Ihnen durch die Erkältungszeit.
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Hu� en, S� nupfen, Heiserkeit?

(djd). Gemütliche Filmabende 
auf dem Sofa, das gemeinsame 
Abendessen oder das fröhliche 
Familienkuscheln: Das Wohn-
zimmer bildet den behaglichen 
Mittelpunkt jeden Zuhauses. 
Neben der Möblierung, Farben 
und Heimtextilien prägt insbe-
sondere die Beleuchtung die 
Wirkung. Für den Wohnbereich 
gilt das noch mehr als für andere 
Räume. Mit dem passenden Mix 
an Lichtelementen lässt sich die 
gute Stube sichtbar aufwerten.

Den richtigen Lichtmix im 
Wohnzimmer finden
Eine gleichmäßige und blend-
freie Grundbeleuchtung bildet 
dabei nur den ersten Schritt. Um 
dem Raum eine gemütliche Aus-
strahlung zu verleihen, bietet 
sich die Kombination mehrerer 
Lichtquellen an. „Das können 
fünf und mehr Leuchten sein, 

unter anderem für den Essbe-
reich, die Leseecke und das Sofa. 
Wichtig ist es, auf behagliches 
warmweißes Licht zu achten“, 
empfiehlt Jessika Tilsner vom 
Hersteller Paulmann Licht. Mo-
derne Lampen und Leuchten 
bieten zudem Flexibilität, vom 
Dimmen bis zu Anpassungen der 
Lichtfarbe. Schon bei der Pla-
nung ist zu überlegen, welche 
Bereiche des Wohnzimmers wie 
genutzt werden. Für die Be-
leuchtung der Leseecke bietet 
sich zum Beispiel eine Steh-
leuchte an. „Sie sollte über di-
rektes blendfreies Licht verfü-
gen, das man direkt auf das 
Buch ausrichten kann“, führt die 
Lichtexpertin aus. Eine Alterna-
tive – gerade bei wenig Platz – 
sind Wandleselampen.

Indirekte Beleuchtung für 
mehr Ambiente
Für eine gesellige und kommuni-
kative Stimmung rund um den 
Esstisch lässt sich wiederum 
mit Pendelleuchten sorgen, die 
ihr Licht kegelförmig nach unten 
ausstrahlen. Lichtundurchlässi-
ge Lampenschirme stellen dabei 
sicher, dass niemand geblendet 
wird. Schienensysteme bieten 
hier zudem viel Flexibilität, um 
die Pendel genau über dem Tisch 
platzieren zu können. Ein an-
sprechendes Ambiente schafft 
man auch mit indirektem Licht, 
das gegen Wände, den Boden 
oder die Decke ausgerichtet 
wird. Vorteil: Diese Beleuchtung 
wird als besonders weich und 
angenehm empfunden. Sehr de-
korativ wirken LED-Strips, die 

Sideboards, Bücherregale oder 
die Fernsehecke mit Licht auf-
werten. Eine weitere Möglich-
keit sind Möbelleuchten oder 
kleine Spots, um Kunstwerke an 
den Wänden in Szene zu setzen. 
Unter www.paulmann.com 
etwa gibt es viele Tipps für die 
eigene Lichtplanung und die 
passenden Produkte. Zu den 
Klassikern für den Wohnbereich 
zählen Tischleuchten. Sie rü-
cken beispielsweise besonders 
schöne Deko-Objekte in den Fo-
kus. Ein Hingucker sind eben-
falls Pflanzenleuchten, die es 
als Pendel-, Tisch- und Steh-
leuchte gibt. Sie beherbergen 
kleine Pflanzen wie Sukkulen-
ten und Kakteen, welche von 
oben angestrahlt werden.

LED-Leuchten verbinden 
geringen Energieverbrauch 
mit viel Flexibilität bei der 
eigenen Lichtplanung.

Foto: djd/Paulmann Licht

Das Zusammenspiel verschiedener Lichtquellen bringt eine behagliche Atmosphäre in den 
Wohnraum.  Foto: djd/Paulmann Licht
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Bernd Schlichtmann hat für das Januar-Rätsel wie-
der ein Stück aus seinen selbst erschaffenen Wer-
ken zur Verfügung gestellt: einen dekorativen Me-
tallstecker „Rose“ im Wert von 20 Euro. Bitte sen-
den Sie die Lösung des Kreuzworträtsels, die sich 
aus den nummerierten Feldern ergibt, auf einer 
Postkarte oder im Briefumschlag (bitte ausrei-
chend frankieren oder direkt abgeben und – auch 
bei E-Mails – den Absender mit Telefonnummer bit-
te nicht vergessen) bis zum 27. Januar 2022 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 
Oder natürlich auch per E-Mail an die bekannte 
Mailadresse:  redaktion@hoetmar-aktuell.de

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Für die zwei Warnaufsteller 
„ACHTUNG! Spielende Kin-
der“, die uns von Christin 
Schlichtmann von der LVM 
Versicherung in Hoetmar als 
Preis zur Verfügung gestellt 
wurden, haben wir folgende 
Gewinner ermittelt, die die 
richtige Lösung „Schneeflo-
cken“ eingesendet haben: 
Kai Löckmann und Mareen 
Terharen, beide aus Hoetmar. 
Wir gratulieren herzlich!

 




